
Ortsamt  
Neustadt/Woltmershausen 

 Freie 
Hansestadt 
Bremen 

 

 

 Bremen, den 11.09.2023 

B e s c h l u s s  
des Beirates Neustadt (FA Umwelt, Bau, Wohnen, Wirtschaft, 

Nahversorgung, Gewerbe) 
vom 07.09.2023 

Bürgerantrag auf Entfernung abgestorbener Bäume und 
Ersatzpflanzung neuer Bäume in der Kornstraße 

Der Beirat Neustadt bittet den Umweltbetrieb Bremen (UBB) die an den Standorten Kornstraße / Ecke 
Sedanstraße (Hausnummern 68), Kornstraße / Ecke Geschworenenweg (Hausnummer 62), Kornstraße 
/ Ecke Wulfhoopstaße (kurz vor dem Absterben) und Kornstraße (Hausnummer 34) abgestorbenen 
Bäume durch Neupflanzungen zu ersetzen.  

Weiterhin verweist der Beirat auf die Formulierungen des Bürgerantrags von Wolfgang Schnecking und 
bittet um Weiterleitung mit dem Beschluss: 

 Bürger:innenantrag, Bremen, 05.08.23 

Antragssteller: Wolfgang Schnecking – Kantstr. 26a – 28201 Bremen  

Antrag auf Entfernung abgestorbener Bäume und Ersatzpflanzung neuer Bäume in der Kornstraße - 
Sicherungsmaßnehmen der Bäume zur Vorbeugung durch Beschädigungen im Wurzel- und 
Stammbereich.  

• In der Kornstraße / Ecke Sedanstraße  (Hausnummern 68),   
• Kornstraße / Ecke Geschworenenweg (Hausnummer 62),  
• Kornstraße / Ecke Wulfhoopstaße (kurz vor dem Absterben) und  
• Kornstraße (Hausnummer 34)  

sind die vor einigen Jahren gepflanzten Bäume abgestorben. Der Beirat Neustadt soll sich beim 
Umweltbetrieb Bremen (UBB) dafür einsetzen, dass die Bäume entfernt und zum Herbst 2023 durch 
Neupflanzungen ersetzt werden. Dabei sind Baumarten zu berücksichtigen, die in der Kategorie 
Trockentoleranz als sehr geeignet oder geeignet eingestuft werden (z.B. Weißer Maulbeerbaum, Feld-
Ahorn, Gemeine Robinie, Fraxinus ornus etc.). Zugleich soll geprüft werden, ob an den vorhandenen 
Standorten der Erdaushub für den Wurzelbereich erweitert werden kann, um ein besseres Überleben 
der Bäume zu ermöglichen. Im Zuge der Neupflanzungen sind in der Kornstraße am Bestand - und bei 
den Nachpflanzungen - Sicherungsmaßnahmen einzurichten, so dass es nicht zu Beschädigungen der 
Bäume durch parkende oder abgestellte Autos auf den „Baumscheiben“ – so wie das Befestigen von 
Fahrrädern am Baumstamm – kommt. (einstimmig)  

gez. Martin 

Uwe Martin (Ortsamtsleiter) 


